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kostenfrei in jeden erreichbaren Haushalt

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,
Schwimmkursen der Altenkunstadter Grundschüler fasst. 

Noch eine Klarstellung: Gelegentlich wird fälschlicherweise 
behauptet, dass in einem um Marktgraitz erweiterten Schulver-
bund Altenkunstadter Grundschüler dann nach Marktgraitz in 
die dortige Grundschule gehen müssten. Das ist völlig unsinnig, 
denn der Schulverbund betrifft nur die Schülerinnen und 
Schüler der Mittelschule Altenkunstadt (früher Hauptschule) 
und nicht die Schülerinnen und Schüler der Grundschule. 
Vor dem Hinter grund der Stärkung unserer Mittelschule war es 
richtig und bedeutsam, diese Verhandlungen mit Marktgraitz 
zu führen, um die Zukunft unserer Mittelschule zu sichern und 
unsere Alten kunstadter Schulinteressen nachhaltig zu vertreten. 
Einen Versuch war es allemal wert.

Vor wenigen Tagen fand ein Gespräch in München mit führenden 
Mitarbeitern der Obersten Baubehörde zum Thema Mainbrü-
ckenneubau bzw. Ersatzbrücke statt. Von allen Seiten kam die 
Bedeutung einer Ersatzbrücke anerkennend zur Sprache. Wir 
gehen davon aus, dass die Verkehrsplaner diese Überlegungen 
positiv in die Brückenplanung einfließen lassen und dass dabei 
das Straßenbauamt Bamberg unser Anliegen unterstützt. Der 
ursprünglich ge nannte Bautermin ist aus heutiger Sicht nicht 
haltbar und wird in die Zukunft verlegt.

Mit freundlichen Grüßen  

Georg Vonbrunn 
Erster Bürgermeister

nach längerer und eingehender Diskussion haben sich die Mit-
glieder des Marktgemeinderats Marktgraitz dafür entschieden, 
weiterhin dem Schulverband in Redwitz anzugehören. Ne ben 
anderen wichtigen Entscheidungsgründen nennt Bürgermeister-
kollege Jochen Partheymüller das Ergebnis einer Elternbefra-
gung, in dem sich die Mehrheit der Eltern für einen Verbleib im 
Schulverband Redwitz ausspricht.

Ich bedauere diese Entscheidung, denn der Schulverbund 
Obermain mit der Mittelschule in Altenkunstadt wären durch 
die Schülerinnen und Schüler aus Marktgraitz gestärkt wor-
den. Ich hätte gern die „Graatzer“ aufgenommen. Natürlich 
verstehe ich auch in diesem Zusam menhang den Wunsch des 
Bürgermeisterkollegen aus Marktgraitz wenn er um eine eigene 
Grundschule und um eine intensivere Nutzung seines Lehr-
schwimmbeckens kämpft. Für die Aufnahme in einen möglichen 
erweiterten Schulverbund die Hauptschüler betreffend und für 
die Nutzung des Lehrschwimmbeckens in Marktgraitz - bis zum 
eventuellen Neubau eines eigenen Lehrschwimmbeckens - haben 
sich die Mitglieder des Schulverbands und des Schul verbunds 
ausgesprochen. Unsererseits waren die Weichen also positiv 
gestellt und der Markt Marktgraitz und die Mittelschule Alten-
kunstadt im Schulverbund hätten von dieser Zusam menarbeit 
gleichermaßen profitiert. Schade, dass diese gegenseitige Un-
terstützung durch eine unsachliche und nicht zweckdienliche 
Diskussion im Gemeinderat gestört wurde. Nachdem nun der 
Schulverband Altenkunstadt und der Mittelschulverbund bereits 
positive Beschlüsse zum Schwimmen in Marktgraitz gefasst 
haben, bleibt abzuwarten, welche Beschlüsse der Gemeinderat 
Altenkunstadt zum Schul-Schwimmunterricht bzw. zu den 

Haushaltsverabschiedung im Schulverband Schulverbundssitzung Gespräch bei der Obersten Baubehörde, 
München, wegen des Mainbrückenneubaus
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Amtlicher TeilKurz beleuchtet
Wichtige Termine
Dienstag, 01.03.2011, 19.30 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Dienstag, 22.03.2011, 19.30 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungszimmer des 
Rathauses

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die Sit-
zung am 22.03.2011 bis spätestens Montag, 14.03.2011 bei der 
Gemeindeverwaltung vozulegen sind. Bei später eingereichten 
Bauanträgen ist es nicht sichergestellt, dass sie berücksichtigt 
werden können.

Amtsblatt März 2011
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 21.03.2011.

Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt bis spätestens Freitag, 04.03.2011 
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail helga.raab@altenkunstadt.de zu senden. Später ein-
gehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige mündliche oder 
telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Rathaus geschlossen
Faschingsdienstag, 08.03.2011, ab 12.00 Uhr

Die Gemeindekasse gibt bekannt
Bis 01.03.2011 ist die

dritte Vorauszahlung der Wasser- und Kanalgebühren

fällig.

Die Barzahler werden gebeten, diesen Termin pünktlich 
einzuhalten.

Durch die Erhebung des Hebesatzes von bisher 300 v. H. auf 
320 v. H. wurden am 11.01.2011 neue Grundsteuerbescheide 
erlassen. Bitte überprüfen Sie bestehende Daueraufträge und 
ändern Sie diese, falls noch nicht geschehen, auf die ab 2011 
geltenden Beträge ab.

Durch die Erhebung des Hebesatzes von bisher 320 v. H. auf 
350 v. H. wurden am 12.01.2011 neue Gewerbesteuerbeschei-
de erlassen. Bitte überprüfen Sie bestehende Daueraufträge 
und ändern Sie diese, falls noch nicht geschehen, auf die ab 
2011 geltenden Beträge ab.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen sehr gerne zur Verfügung. 
Carola Werner, Telefon (0 95 72) 3 87-22 und Emil-Robert 
Dentsch, Telefon (0 95 72) 3 87-20.

In der Kordigasthalle wurde ein neues Edelstahl-Tribünenge-
länder mit einer Sicherheits verglasung angebracht. Ferner wur-
den die Arbeiten für den Austausch der Sicherheitsbe leuchtung 
bereits begonnen. Für den Austausch des Bodenbelags eines 
Umkleideraums wurde der Auftrag erteilt. Hier werden Fliesen 
verlegt. Nach Abschluss der Arbeiten steht die Kordigasthalle für 
Veranstaltungen wieder uneingeschränkt zur Verfügung.

Am Faschingsdienstag findet auch in diesem Jahr ein Kinder-
fasching in der Kordigasthalle statt. Herzlichen Dank an die 
Vereinsmitglieder und Organisatoren Herren Georg Brauer und 
Heinz Welbers für die Ausgestaltung und Mitwirkung. Gemeind-
licherseits erhalten die Kinder unserer Kinder tagesstätten und 
der Grundschule einen Verzehrgutschein in Höhe von 2,50 Euro. 
Näheres im Innenteil. 

In der Satzung über die Erhebung von Hundesteuer ist vermerkt, 
dass Hunde, die im Ge meindegebiet gehalten werden, anmelde-
pflichtig sind. Die Hundesteuer beträgt derzeit jährlich 30 Euro. 
Für Kampfhunde, Hunde, die zu Züchterzwecken gehalten wer-
den (Züchtersteuer), Hunde in Einöden und Weilern, Hunde von 
Forstbediensteten, Berufsjägern oder Inhaber eines Jagdscheines 
(Steuerermäßigung) gelten besondere Bedingungen. Nähere 
Auskünfte hierzu erteilt Ihnen unser Mitarbeiter Herr Dentsch 
auch telefonisch unter der Nummer (0 95 72) 3 87-20.

Die Arbeiten für das neue Wasserwerk gehen planmäßig voran. 
Der Anlagenbau innerhalb des Wasserwerks ist schon weit ge-
diehen und die Innenwände werden zum Streichen herge richtet. 
Derzeit laufen die Vorbereitungen für den Probebetrieb des 
Wasserwerks. Wir rechnen mit der endgültigen Fertigstellung 
und Inbetriebnahme Ende April bzw. Anfang Mai.

In unserer Kämmerei wird derzeit der Haushaltsplan für das 
laufende Jahr erarbeitet. Neben einer Vielzahl von kleineren 
Projekten stehen bedeutende Maßnahmen in diesem Jahr zur 
Realisierung an:

Neubau einer Kinderkrippe• 
Dorferneuerung Strössendorf dritter Bauab schnitt• 
Wirtschaftswegebau Maineck - Prügel - Baiersdorf • 
Neubau der Ortsverbindungsstraße mit Radweg von Strössen-• 
dorf nach Weidnitz.

Dem Gemeinderat obliegt es über die Maßnahmen zu beraten 
und zu beschließen.

Amtsblatttermine 2011
Das Amtsblatt erscheint jeweils am Montag zu folgenden Ter-
minen:

21. März 22. August
18. April 26. September
23. Mai 24. Oktober
20. Juni 21. November
25. Juli 19. Dezember

Manuskripte zur Veröffentlichung im Amtsblatt bitte 14 Tage 
vorher im Sekretariat der Hauptverwaltung abgeben bzw. münd-
lich ankündigen. Terminänderungen sollten nicht sein, bleiben 
für aktuelle Anlässe jedoch, wie immer, vorbehalten.
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Problemmüllsammlung
Die nächste Problemmüllsammlung findet am

Freitag, 04.03.2011, von 15.00 bis 16.30 Uhr
auf dem Parkplatz am Schul- und Sportzentrum

in Altenkunstadt

statt.

Vermietung einer Wohnung
Die Gemeinde Altenkunstadt vermietet ab 01. Mai 2011 folgende 
Wohnung:

Altenkunstadt, Schlesierstraße 9
Dachgeschoss, Wohnfläche 71,64 m2, 3 Zimmer, Gasheizung, 
Miete kalt 314,50 € pro Monat zzgl. Garage, Miete 28,12 € pro 
Monat.
Für den Bezug ist ein Wohnberechtigungsschein gem. WoBindG 
erforderlich!

Bitte reichen Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis 05.03.2011 
bei der Gemeinde Altenkunstadt, Marktplatz 2, Herrn Dentsch, 
ein.

Auskünfte erteilt Ihnen ferner Jochen Bauer Objektverwaltung 
unter (01 71) 8 88 84 59.

Rentensprechtag
Der nächste Rentensprechtag der Gemeinde Altenkunstadt für 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung findet am

Freitag, 29.04.2011, von 8.30 bis 12.30 Uhr
im Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 5,

statt.

Es wird ein gemeinsamer Auskunfts- und Beratungsservice für 
alle Arbeiter und Angestellten angeboten, wobei Gelegenheit 
besteht, die Versicherung überprüfen zu lassen und Auskunft in 
Fragen des Renten- und Beitragsrechts einzuholen.

Zur Vermeidung von Wartezeiten erfolgt eine Terminvergabe;
um Auskunft nachsuchende Versicherte werden gebeten, sich bei 
der Gemeindeverwaltung Altenkunstadt im Rathaus, Einwohner-
meldeamt, Zimmer Nr. 1, Telefon (0 95 72) 3 87-15 in die dort 
ausliegende Terminliste eintragen zu lassen.

Zum Sprechtag mitzubringen sind Personalausweis/Reisepass, 
Versicherungsnummer, sowie evtl. vorhandene Versicherungs-
verläufe und gegebenenfalls eine Vollmacht.

Der nächste Termin findet statt am:
24.06.2011, von 8.30 bis 12.30 Uhr

Fundsachen
Im letzten halben Jahr wurden bei der Gemeinde Altenkunstadt 
folgende Fundsachen abgegeben:
12.09.2010 1 Stofftier (Hund, braun-weiß)
 Altenkunstadt, Fußweg zw. Bgm.-Böhmer-Straße 

und Langheimer Straße
14.09.2010 2 CDs von Rex Gildo in einer Plastiktüte
 Geh- und Radweg von Altenkunstadt nach Baiers-

dorf (auf dem Tisch beim Kreuz)
26.09.2010 1 Schirm, schwarz (Knirps)
 Kordigast, Rundweg
01.10.2010 1 Pocket PC „iPAQ“, Marke „HP“
 Altenkunstadt, Wertstoffhof
19.10.2010 1 Handy, Marke „Samsung“, schwarz
 Altenkunstadt, Weismainer Straße, REWE-Parkplatz
28.10.2010 1 Brille im rotem Etui
 Altenkunstadt, Theodor-Heuss-Straße, bei der 

Marcus-Apotheke
28.10.2010 2 Schlüssel am silbernen Karabinerhaken 
 Altenkunstadt, Langheimer Straße (vor Lebensmittel 

Deuber)
29.10.2010 1 goldener Herz-Anhänger mit der Aufschrift „ICH 

LIEBE DICH“ 
 Altenkunstadt, Raiffeisenbank 
29.10.2010 1 goldener Anhänger mit hellblauem Strassstein 
 Altenkunstadt, Raiffeisenbank 
29.10.2010 1 Paar Ohrringe, rotgold
 Altenkunstadt, Raiffeisenbank
30.10.2010 1 Waschkarte „Wap WaschBar“
 Altenkunstadt, Autohaus Seidler, Waschanlage
30.10.2010 1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und Geldbeutel-

anhänger
 Altenkunstadt, Kaufwelt Baur, bei den Fahrradstän-

dern
20.11.2010 1 Herrenjacke, Mangoon, schwarz, Größe M
 Altenkunstadt, Gaststätte „Nepomuk“
20.11.2010 1 Herrenjacke, AWG, schwarz, Größe XXL
 Altenkunstadt, Gaststätte „Nepomuk“
24.11.2010 Fahrradrahmen mit Tretlager, schwarz/gelb 

Altenkunstadt, Lange Straße (Hochbehälter)
24.11.2010 1 Fahrrad, Marke: Cube Ltd, Farbe: Anthrazit 

Altenkunstadt, Grundschule 
12.12.2010 1 Brille
 Altenkunstadt, Flutmulde (beim geschnitzten Bären)
Dez. 2010 1 Kinderhandschuh, rosa
 Altenkunstadt, Raiffeisenbank 
Dez. 2010 1 Lederhandschuh, grau
 Altenkunstadt, Raiffeisenbank 
15.01.2011 2 Schlüssel
 Altenkunstadt, Steinbruchweg
16.01.2011 1 Damenuhr, silber
 Altenkunstadt, vor dem Anwesen Woffendorfer 

Straße 27
29.01.2011 1 Autoschlüssel (VW) am weißen Band  Altenkun-

stadt, Kaufwelt Baur
04.02.2011 1 Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln und rotem Anhän-

ger
 Altenkunstadt, Theodor-Heuss-Straße 72 (Gehweg)
02.02.2011 1 Schlüssel mit Anhänger
 Altenkunstadt, Theodor-Heuss-Straße 37 (Gehweg)
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Problemmüll-
Sammlung
Kleingewerbe in CO-KC-LIF
Coburg Stadt und Landkreis
Müllheizkraftwerk Coburg - Neuses

Donnerstag 21.04.2011 9.00 - 15.00

Landkreis Kronach
Kreisbauhof in Birkach

Dienstag 19.04.2011 9.00 - 15.00

Landkreis Lichtenfels
Umladestation Seubelsdorf, Werkstraße

Mittwoch 20.04.2011 9.00 - 15.00

Die Anlieferung ist kostenpflichtig! Zu diesen Terminen wird auch Problemmüll 
vom Kleingewerbe aus den jeweils anderen beiden Landkreisen angenommen. Als 
Problemmüll gelten: Säuren, Laugen, brennbare Flüssigkeiten, ölhaltige 
Betriebsmittel, Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Feinchemikalien, nicht entleerte Spraydosen, 
Trocken- und Autobatterien, Fotochemikalien, Ölfilter, Altöl, verschmutzte 
Leergebinde, quecksilberhaltige Abfälle, PCB-haltige Abfälle, Leuchtstoffröhren, 
Feuerlöscher.

Entsorgungskosten
Altöl   0,25 €/kg

Leuchtstoffröhren      0,15€/Stck

Öl-Wasser-Gemische, Bohr-
und Schleiföl-Emulsionen,
ölhaltige Betriebsmittel,
Trockenbatterien 0,50€/kg

Altlacke und Farben,
halogenfreie Lösemittelgemische, 
KFZ-Batterien (Stück) 1,10 €/kg

Laugen, Säuren, Fein- und Foto-
chemikalien, Kleber 1,50 €/kg

Spraydosen mit Inhaltsresten, Pflanzen- 
und Schädlingsbekämpfungsmittel,
Holzschutzmittel  2,00 €/kg

PCB-haltige Erzeugnisse           2,50 €/kg

Quecksilberhaltige Betriebsmittel
und Rückstände 15,00 €/kg

Feuerlöscher:
 < 12kg Halon 40,00 €/Stck
> 12kg Halon 150,00 €/Stck
<  6kg ABC                         10,00 €/Stck
> 6kg ABC                         15,00 €/Stck

Auskunft erteilt der Zweckverband für
Abfallwirtschaft in Nordwest-Oberfranken
Michael Keis, Telefon 09561/85 80 15

Problemmüll-
Sammlung im
Landkreis Lichtenfels
Isling
Kohlbauerplatz (Marktplatz) Mittwoch 02.03.2011 13.00 - 14.00
Burgkunstadt
Parkplatz am Friedhof Mittwoch 02.03.2011 15.00 - 17.00
Weismain
städt. Bauhof; Krausgelände Freitag 04.03.2011 13.00 - 14.30
Altenkunstadt
Parkplatz am Schul- und Sportzentrum Freitag 04.03.2011 15.00 - 16.30
Bad Staffelstein
Kreisbauhof; Bauersgasse Samstag 05.03.2011 08.30 - 12.00
Hochstadt
Postparkplatz; Ringstraße Freitag 11.03.2011 13.30 - 14.30
Redwitz
Neuer Bauhof / Feuerwehrgebäude Freitag 11.03.2011 15.00 - 16.45
Lichtenfels
Schützenfestplatz Samstag 12.03.2011 08.30 - 12.00
Michelau
Am Anger Freitag 18.03.2011 13.00 - 14.30
Marktzeuln
Parkplatz am Hochstadter Weg Freitag 18.03.2011 15.00 - 16.30
Ebensfeld
Parkplatz Pater-Lunkenbein-Schule Samstag 19.03.2011 08.30 - 10.30
Frauendorf
Schulhof Samstag 19.03.2011 11.00 - 12.00
Weismain
städt. Bauhof; Krausgelände Montag 23.05.2011 13.00 - 14.30
Burgkunstadt
Parkplatz am Friedhof Montag 23.05.2011 15.00 - 16.30
Lichtenfels
Umladestation Lichtenfels-Seubelsdorf Freitag 10.06.2011 14.00 - 16.00
Kleingewerbe (kostenpflichtig)
Umladestation Lichtenfels-Seubelsdorf Mittwoch 20.04.2011 09.00 - 15.00
Die Ablagerung von Problemmüll am Sammelort ist aus Gründen des Umweltschutzes verboten.
Geben Sie Ihre Problemabfälle nur direkt beim Fachpersonal, möglichst in Originalbehältern, ab!
 Altöl wird nicht angenommen.

Änderung bei der Wasserzähler-
ablesung – NEU: Wasserzähler 
selbst ablesen

In diesem Jahr bittet die Gemeinde Altenkunstadt erstmals ihre 
Bürgerinnen und Bürger, ihren Wasserzählerstand selbst abzu-
lesen. Hierzu erhalten die Gebührenpflichtigen im Versorgungs-
gebiet ab 10.03.2011 entsprechende Ablesebriefe, auf denen 
die Zählerstände eingetragen werden können. Die ausgefüllten 
Ablesebriefe geben Sie bitte zur Post (bitte ausreichend frankiert) 
oder im Rathaus (Briefkasten) ab. Selbstverständlich können die 
Ablesedaten auch telefonisch unter (0 95 72) 3 87-16 oder per Fax 
(0 95 72) 3 87-87 gemeldet werden. Schneller noch ist der Weg 
per E-Mail über die Internetseite der Gemeinde Altenkunstadt, 
www.altenkunstadt.de. Durch Anklicken des Wasserzählers auf 
der Startseite gelangt man zur entsprechenden Meldemaske. 

Zu melden sind die Ablesedaten der gemeindlichen Wasserzähler 
und die der eventuell vorhandenen Unterzähler, welche in die 
Gebührenabrechnung mit einfließen. 

Die Zählerstände teilen Sie bitte der Gemeindeverwaltung bis 
zum 31.03.2011 mit. Sofern kein Zählerstand gemeldet wird, 
erfolgt eine Schätzung durch die Gemeindeverwaltung.

Abwasserfreimengen aufgrund 
Großviehhaltung
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass alle landwirt-
schaftlichen Betriebe mit Tierhaltung, welche bei der Verbrauchs-
gebührenabrechnung die Abwasserfreimengen für Großviehein-
heiten in Anspruch nehmen wollen, ihren durchschnittlichen 
Tierbestand (im Zeitraum vom 01.04.2010 bis 31.03.2011) der 
Gemeinde bis zum 31.03.2011 melden müssen.
Die Meldung des Tierbestandes hat nach folgenden Kriterien 
zu erfolgen:

Tierart: Anzahl:
1 Pferde, 3 Jahre alt und älter

Pferde unter 3 Jahren
2 Zuchtbullen, Zugochsen

Kühe, Färsen, Masttiere
Jungvieh, 1 bis 2 Jahre alt
Jungvieh unter 1 Jahr

3 Schafe, 1 Jahr und älter
Schafe unter 1 Jahr

4 Zuchteber und –sauen
Mastschweine über 75 kg
Läufer zwischen 20 und 75 kg
Ferkel

5 Legehennen

Ohne entsprechende Meldung kann keine Berücksichtigung bei 
der Endabrechnung zum 31.03.2011 erfolgen. Ihr Ansprechpart-
ner für die Wasser- und Abwassergebühren ist unser Mitarbeiter 
Jörg Michalek, OG, Zi. Nr. 16 oder Telefon (0 95 72) 3 87-16.
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3. Änderung des Bebauungsplanes 
„Evangelische Kirche“
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat Altenkunstadt hat in seiner Sitzung vom 
07.12.2010 beschlossen, den Bebauungsplan „Evangelische 
Kirche“ zu ändern (3. Änderung). Der vom Ingenieurbüro Singer 
Consult GmbH, Kulmbach, ausgearbeitete Planentwurf wurde 
vom Gemeinderat in der Sitzung am 08.02.2011 gebilligt.

Der Entwurf der Bebauungsplanänderung mit Begründung in 
der Fassung vom 08.02.2011 liegt in der Zeit vom 01.03. bis 
einschließlich 01.04.2011 im Rathaus der Gemeinde Alten-
kunstadt, Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt, Zimmer Nr. 11 
(Gerhard Hofmann), während der allgemeinen Dienststunden zur 
öffentlichen Einsichtnahme aus. Umweltbezogene Informationen 
des Landratsamtes Lichtenfels bezüglich der Biotope und der 
Eingriffsregelungen liegen vor.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen, schriftlich 
oder zur Niederschrift, abgegeben werden. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben. 
Ein Antrag nach § 47 der 
Verwaltungsgerichtsordnung 
(Normenkontrollantrag) ist 
unzulässig, soweit mit ihm 
Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der 
Auslegung nicht oder verspä-
tet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht 
werden können.

Altenkunstadt, 21.02.2011

Gemeinde Altenkunstadt

Georg Vonbrunn
Erster Bürgermeister
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Betreuerinnen für das Spielmobil 
gesucht
Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Lichtenfels sucht 
BetreuerInnen für das Spielmobil. Die zukünftigen BetreuerInnen 
sollen Spaß an der Arbeit mit Kinder haben, engagiert, zuver-
lässig und mindestens 16 Jahre alt sein. Für die Mitarbeit bietet 
die Kommunale Jugendarbeit eine Aufwandsentschädigung, auf 
Wunsch einen Ehrenamtnachweis für Schule, Ausbildung oder 
Studium und viel Spaß in einem kreativen Team. Vom 18.-20. 
März 2011 werden die BetreuerInnen intensiv im Rahmen einer 
Schulung auf die Aufgaben und Anforderung vorbereitet. 

Weitere Informationen gibt es bei der Kommunalen Jugendarbeit 
unter (0 95 71) 18-1 09 bzw. im Internet unter www.landkreis-
lichtenfels.de – Jugend und Familie

Claudia Lang
Kreisjugendpflegerin

Wasserrecht

Einleiten von Abwasser aus den 
Ortsteilen Pfaffendorf, Spiesberg und 
Zeublitz in verschiedene Vorfluter
Mit Bescheid vom 31.01.2011, SG 34-6410.5, U2010-0113, hat 
das Landratsamt Lichtenfels der Gemeinde Altenkunstadt die 
gehobene Erlaubnis zur Benutzung des Kapellenbaches, eines 
Entwässerungsgrabens sowie des Zeublitzer Grabens in den 
Ortsteilen Pfaffendorf, Spiesberg und Zeublitz durch Einleiten 
gesammelter Abwässer erteilt. Die erlaubte Gewässerbenutzung 
dient der Beseitigung des in den Kläranlagen Pfaffendorf, Spies-
berg und Zeublitz behandelten Abwassers sowie des Mischwas-
sers aus den Entlastungsbauwerken.

Eine Ausfertigung des Bescheids mit den dazugehörigen 
Planunterlagen liegt in der Zeit vom 01.03. bis einschließlich 
15.03.2011 während der allgemeinen Dienststunden im Rathaus 
der Gemeinde Altenkunstadt, Zimmer Nr. 11, zur öffentlichen 
Einsichtnahme aus. Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der 
Bescheid gegenüber den übrigen Betroffenen als zugestellt (Art. 
74 Abs. 4 BayVwVfG).

Für Fragen und Erläuterungen steht Ihnen unser Mitarbeiter 
Gerhard Hofmann, Telefon (0 95 72) 3 87-13, gerne zur Ver-
fügung.

Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel 
Der Wertstoffhof ist jeweils 
mittwochs  von 15.00 bis 17.00 Uhr
freitags  von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von  10.00 bis 14.00 Uhr
geöffnet.

Kulturverein Altenkunstadt e.V.
Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt

Telefon (0 95 72) 3 87-11

Samstag, 09. April 2011, 20.00 Uhr
 „Die Baronin und die Sau“ 
 Fränkischer Theatersommer – Landesbühne Oberfran-

ken
 im Kulturraum der ehem. Synagoge in Altenkunstadt
 Eintritt 6 €

Kartenvorverkauf im Sekretariat des 
Rathauses Altenkunstadt

„Altenkuschter Bürgercafé“
von Bürgern für Bürger

im Friedrich-Baur-Altenwohn- und 
Pflegezentrum St. Kunigund

am Sonntag, 20.03.2011, 14.00 - 17.00 Uhr
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Fränkischer Theatersommer e. V.  - 
Landesbühne Oberfranken

„Die Baronin und die Sau“ 
mit Andrea Gerhard und Clarissa Knorr

Regie: Jan Burdinski

am Samstag, 09. April 2011, 20.00 Uhr

im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in 
Altenkunstadt, Judenhof 3.

Eintritt 6 Euro

Kartenvorverkauf im Rathaus Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 3 87-11 
und an der Abendkasse. 

Wie kommt eine Baronin zu einer Sau? 
Ganz einfach: Sie findet im Schweinestall ein halb 

vertiertes Wesen, ein Mädchen, eine Kaspar-Hauserin. 
Sie gibt ihr den Namen ‚Emilie’, beschließt sie zu retten 

und zu ihrer Zofe zu machen.
Die Erziehung des jungen Mädchens gestaltet sich schwierig, 
doch die Baronin zeigt sich geduldig. In der Mitte des Stücks 

fällt das entscheidende Wort. Die Sau sagt zum ersten Mal ‚Ich’. 
Und mit diesem Wort beginnt sie der Baronin ebenbürtig zu werden.
Aus dem Tier wird ein Mensch… Doch je höher Emilie in die Kul-

tur aufsteigt, desto tiefer sinkt die Baronin hinab. Was auf den ersten 
Blick wie ein Stück über die erzwungene Wandlung eines primitiven 

zu einem dienenden Menschen anmutet, entpuppt sich auf den zweiten 
als ein Stück über die Verwandlung einer bornierten Höhergestellten 

zu einem denkenden und fühlenden Menschen. 

Unter der Regie von Jan Burdinski schlüpfen 
die Schauspielerinnen Andrea Gerhard und Clarissa Knorr 

in die Rollen der beiden Protagonistinnen. 

Kulturverein Altenkunstadt e. V.
Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt
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Modellprojekt „In der Heimat 
wohnen“ 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

in unserem neuen Hinweiskästchen 
werden wir regelmäßig über 
Neuigkeiten im Modellprojekt „In der 
Heimat wohnen“ der Caritas und der 
Joseph-Stiftung berichten.  

                      ©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com 

Herr Bürgermeister Georg Vonbrunn hat uns diesen Platz frei geräumt und 
unterstützt damit wie immer tatkräftig unser Vorhaben, die Gemeinde 
Altenkunstadt noch seniorenfreundlicher zu gestalten. 

Wie bereits mehrfach erwähnt, möchten wir weiterhin für unsere Ehrenamtsbörse 
werben: 

 

Nachbarschaftshilfe 

Ich kann…    ich gebe…   ich benötige... 

Zum Ausbau der Nachbarschaftshilfe wie z. B. 

Kinderbetreuung, Einkaufshilfe, Fahrdienst,  
handwerkliche Hilfe, Besuchsdienst usw. 

 
suchen wir ehrenamtliche Helfer(innen). 
 
Melden können sich auch Mitbürger, die im Alltag Hilfe brauchen. 
 
Um einen möglichst großen Bestand an Helfern und Hilfebedürftigen zu 
bekommen, wenden Sie sich bitte zahlreich an unser Stützpunktbüro unter  
09572/ 3808-17. 
 

Modellprojekt „In der Heimat wohnen“

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wer ist schon gern allein?! Wenn Sie auch gerne etwas mit 
anderen unternehmen, Hilfe leisten wollen oder brauchen, 
dann sind Sie bei unserer „Nachbarschaftshilfe“ der etwas 
anderen Art genau richtig! Zusammen fällt eben manches
leichter und macht auch mehr Spaß!

©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com

Wir laden Sie ganz herzlich ein

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“
Beratungsstelle für Senioren und Angehörige

Sprechstunde: montags von 10 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung im Friedrich-Baur-Altenwohn- und Pflegezentrum 
St. Kunigund in Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 38 08-17 oder (0 95 71) 93 91-61

Nachbarschaftshilfe: 
Ich kann…    ich gebe…   ich benötige...

Senioren fahren zum Schwimmen
Wir suchen Senioren (auch jüngere Bürger dürfen sich melden), die sich einer Fahrgemeinschaft ins Schwimmbad nach 
Lichtenfels oder Michelau anschließen möchten. Bei einer größeren Gruppe kann auch ein Bus des Malteser Hilfsdienstes 
organisiert werden. Wer hat Lust mitzukommen? 

Fahrdienste für Senioren
Das Taxiunternehmen Schneider Anja hat angeboten, Senioren mit kleiner Rente kostenlos zu befördern. Fahrten müssen 
über das Stützpunktbüro von „In der Heimat wohnen“ angemeldet werden.

Und was können oder brauchen Sie?
Gerne dürfen Sie sich an uns wenden! Wir verstehen „Nachbarschaftshilfe“ als ein Netzwerk von Menschen innerhalb der 
Gemeinde, die unentgeltlich füreinander da sein wollen und Spaß an der Gemeinschaft mit anderen haben. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Angela Lohmüller unter den Telefonnummern (0 95 71) 93 91-61 
oder (0 95 72) 38 08-17.
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Grundschule Altenkunstadt
Baiersdorfer Straße 8-10,  96264 Altenkunstadt,
Telefon (0 95 72) 14 04, Fax (0 95 72) 99 68 

Schuleinschreibung an der 
Grundschule Altenkunstadt 
am 22. März 2011
Die Schulanmeldung für alle Schulneulinge findet am

Dienstag, 22.03.2011 in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

statt.

Für das kommende Schuljahr gelten folgende Regelungen:

Angemeldet werden müssen alle Kinder, die bis zum 30. Sep-
tember 2011 ihr 6. Lebensjahr vollendet haben, außerdem auch 
die im Vorjahr zurückgestellten Kinder (Zurückstellungsbescheid 
ist bei der Anmeldung vorzulegen) und diejenigen, die die El-
tern für das kommende Schuljahr zurückstellen lassen wollen 
(schriftlicher Antrag der Erziehungsberechtigten sowie ärztliches 
Attest sind notwendig).

Auf Antrag der Eltern können auch die Kinder angemeldet 
werden, die in den Monaten Oktober bis Dezember 2011 sechs 
Jahre alt werden. Voraussetzung dafür ist wie bei allen anderen 
Schulneulingen auch, dass die geistigen, körperlichen und sozi-
alen Gegebenheiten für eine Schulfähigkeit vorhanden sind. Bei 
Kindern, die nach Feststellung der Schule noch nicht schulfähig 
sind, muss der Antrag der Eltern abgelehnt werden. Dabei handelt 
es sich nicht um eine Zurückstellung vom Schulbesuch nach Art. 
37 Abs. 2 BayEUG.

Ferner wird auf Antrag der Erziehungsberechtigten ein Kind 
eingeschult, das nach dem 31. Dezember 2011 sechs Jahre alt 
wird, wenn auf Grund der körperlichen, sozialen und geistigen 
Entwicklung zu erwarten ist, dass das Kind mit Erfolg am Un-
terricht teilnehmen wird. Hierbei ist ein schulpsychologisches 
Gutachten erforderlich, das die Schulfähigkeit bestätigt.

Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihr Kind bei der 
Einschreibung persönlich vorzustellen und die Geburtsurkunde 
oder das Stammbuch mitzubringen sowie die Bescheinigung 
des Gesundheitsamtes über die Schuleingangsuntersuchung 
vorzulegen.

Das Gymnasium Burgkunstadt 
informiert
Tag der Offenen Tür und Informationen zum Übertritt an 
das Gymnasium Burgkunstadt
Das Gymnasium Burgkunstadt lädt Sie und Ihr Kind am Samstag, 
26. Februar 2011 zum Tag der Offenen Tür und zu einer Führung 
durch das Schulhaus ein. Die Führung beginnt um 9.00 Uhr und 
wird gegen 12.00 Uhr beendet sein. Gleichzeitig findet für alle 
interessierten Eltern von 9.10 Uhr bis ca. 10.00 Uhr eine Infor-
mation durch die Schulleitung und durch den Beratungslehrer 
in der Aula der Schule statt.

NEU!
Kinder, Kunst und Krempel
Am Samstag, 02.04.2011 veranstaltet der Elternbeirat der Kathi-
Baur-Kindertagesstätte erstmalig von 13.00 - 16.00 Uhr in der 
Kordigasthalle Altenkunstadt einen Secondhand-Flohmarkt.

Angeboten wird alles rund ums Kind, Kleidung und Spielzeug 
sowie andere Flohmarktartikel.

Für das leibliche Wohl sorgt der Elternbeirat mit Kaffee und 
Kuchen sowie leckeren Snacks.

Weitere Info's und Tischvergabe für intressierte Verkäufer erfolgt 
ab dem 14.03.2011 unter Telefon (0 95 72) 38 01 02 oder (0 95 72) 
38 08 33.
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken
Gz.: L - A 7566 - 1004

Ländliche Entwicklung in Bayern;
Verfahren Stadelhofen, Gemeinde Stadelhofen, Landkreis Bamberg

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken erlässt die 
folgende

Schlussfeststellung:

1. Das Verfahren der Ländlichen Entwicklung Stadelhofen wird 
durch die Feststellung abgeschlossen, dass die Ausführung 
nach dem Flurbereinigungsplan be wirkt ist und dass den 
Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, die im Verfahren 
hätten berück sichtigt werden müssen.

2. Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Stadelhofen sind 
abge schlossen; die Teilnehmergemeinschaft erlischt mit der 
Zustellung der unanfechtbar gewor denen Schlussfeststel-
lung.

Begründung:

Die Ausführung des Flurbereinigungsplans ist dem Plan gemäß 
erfolgt; den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im 
Flurbereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müs sen. 
Das Verfahren war daher mit dieser Feststellung abzuschließen 
(§ 149 Abs. 1, 1. Halbsatz FlurbG).

Es bestehen weder Beitragsverpfl ichtungen der Teilnehmer 
noch hat die Teilnehmergemein schaft Darlehen zurückzuzahlen, 
gemeinschaftliche Anlagen zu unterhalten oder Grundei gen tum 
sowie sonstiges Eigentum zu verwalten. Die Aufgaben der Teil-
nehmergemeinschaft sind abgeschlos sen. Auch dies war gemäß 
§ 149 Abs. 1, 2. Halbsatz FlurbG festzustellen. Mit der Been-
digung des Verfahrens durch die Zustellung der unanfechtbar 
gewordenen Schluss fest stellung erlischt daher die Teilnehmer-
gemeinschaft (§ 149 Abs. 4 und Abs. 3 Satz 1 FlurbG).

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Schlussfeststellung kann nur innerhalb eines Monats 
nach dem ersten Tag ihrer öf fentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken 
in Bamberg, Nonnenbrü cke 7a, (Post anschrift: Postfach 11 01 64, 
96029 Bamberg) einzulegen. Ein Widerspruch muss spätestens 
am letzten Tag der Frist einlaufen.

Ist über einen Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs 
Monaten sachlich nicht entschie den worden, so kann nur bis 
zum Ablauf von weiteren drei Monaten Anfechtungsklage beim 
Bayeri schen Verwaltungsgerichtshof in München (Hausanschrift: 
Ludwigstr. 23, 80539 Mün chen; Post anschrift: Postfach 34 01 48, 
80098 München) schriftlich erhoben wer den.

Die Anfechtungsklage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat 
Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün dung 
dienenden Tatsachen und Be weis mittel sollen angegeben und der 
Klage sowie allen weite ren Schriftsätzen sollen Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

gez.
Dipl.-Ing. Hepple
Ltd. Baudirektor

Buch- und CD-Verkauf im Rathaus
In der Gemeindekasse im Rathaus Altenkunstadt zu erwerben:

PRÜGEL - Geschichte eines 
Gutshofes und Werden eines Dorfes

von Dominikus Kremer
zum Preis von 13 Euro

Beiträge zur
Schulgeschichte von 

Altenkunstadt 1945 - 1965
Die zwanzig Jahre nach dem Krieg

von Erich Andreas Reinlein
zum Preis von 18 Euro

Altenkunstadt
Heimat zwischen Kordigast 

und Main
von Josef Motschmann
zum Preis von 20 Euro

Altenkunstadt
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Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken
Gz.: LD-A4-A 7566-0

Verfahren Roth, Stadt Lichtenfels, Land kreis Lichtenfels
Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken erlässt die 
folgende

Ausführungsanordnung:

1. Die Ausführung des Flurbereinigungsplans wird angeordnet. 
Der neue Rechtszustand tritt mit dem 01.04.2011 an die Stelle 
des bisherigen Rechtszustandes.

 Zu diesem Zeitpunkt treten auch die Änderungen der Gemein-
de- und Gemarkungsgren zen in Kraft.

2. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.

Begründung:

Der Flurbereinigungsplan ist unanfechtbar geworden.

Die Beteiligten des Verfahrens bewirtschaften die neuen Grund-
stücke seit 15.11. 1999. Die alten Grenzen sind in der Natur nicht 
mehr erkennbar, das Grundbuch weist noch den alten Stand auf. 
Die Abweichung zwischen tatsächlicher Nut zung und rechtlicher 
Sachherrschaft schafft Rechtsverwirrung und behindert den 
Grund stücksver kehr.

Die Ausführung des Flurbereinigungsplans war deshalb anzu-
ordnen.

Die Anordnung des sofortigen Vollzugs beruht auf § 80 Abs. 2 
Nr. 4 Verwaltungsgerichtsord nung (VwGO). Die Rechtssicher-
heit des Grundstücksverkehrs und die Interessen der Betei lig ten, 
als bald über ihre neuen Grundstücke verfügen und entsprechende 
Dispositionen treffen zu können, lassen einen Aufschub der 
Ausführung des Flurbereinigungsplans nicht zu.

Überleitungsbestimmungen:

Die tatsächliche Überleitung in den neuen Zustand hat bereits 
stattgefunden. Die (vormalige) Direktion für Ländliche Entwick-
lung Bamberg hat am 02.11.1999 die vorläufige Besitzeinwei sung 
angeordnet (§ 65 Abs. 2 FlurbG).

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Ausführungsanordnung kann nur innerhalb eines 
Monats nach dem ersten Tag ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schrift lich 
oder zur Niederschrift beim Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken in Bamberg, Non nenbrü cke 7a, (Post anschrift: 
Postfach 11 01 64, 96029 Bamberg) einzulegen. Ein Widerspruch 
muss spätestens am letzten Tag der Frist einlaufen. Ein Wider-
spruch hat keine aufschiebende Wirkung.

Ist über einen Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs 
Monaten sachlich nicht entschie den worden, so kann nur bis 
zum Ablauf von weiteren drei Monaten Anfechtungsklage beim 
Bayeri schen Verwaltungsgerichtshof in München (Hausanschrift: 
Ludwigstr. 23, 80539 München; Post anschrift: Postfach 34 01 48, 
80098 München) schriftlich erhoben wer den.

Die Anfechtungsklage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat 
Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün dung 
dienenden Tatsachen und Be weismittel sollen angegeben und der 
Klage sowie allen weite ren Schriftsätzen sollen Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweis:

Der Text der Ausführungsanordnung und die Bestandskarte kön-
nen zusätzlich innerhalb von drei Monaten ab dem ersten Tag der 
Niederlegung auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche 
Entwicklung Oberfranken unter dem Link „Ausführungsanord-
nung“ eingesehen werden (http://www.ale-oberfranken.bayern.
de/service/).

gez.
Brunner
Baudirektor

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Altenkunstadt
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Einladung der Jagdgenossenschaft
Burkheim
zur Jahreshauptversammlung am

Dienstag, 22.03.2011, 20.00 Uhr 
in der Gastwirtschaft Fiedler in Burkheim.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls von 2010
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Kassenbericht
5. Verwendung des Jagdpachtschillings
6. Verlängerung des Jagdpachtvertrages
7. Sonstiges

Das Jagdessen findet am Freitag, 25.03.2011 um 19.30 Uhr im 
Gasthof Fiedler statt. Im Namen des Jagdpächters ergeht herz-
liche Einladung an alle Jagdgenossen.

gez.
Georg Fiedler
Jagdvorsteher

Feldgeschworenenvereinigung 
Coburg-Lichtenfels
Einladung zur 29. Mitgliederversammlung 
am 

Samstag, 12.03.2011 , 10.00 Uhr 
in der Peter J. Moll Halle in 

Bad Staffelstein, Georg-Herpich-Platz 6

Tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Sieg-1. 
fried Rüdiger

Grußworte des 1. Bürgermeisters der Stadt Bad Staffelstein 2. 
Herrn Jürgen Kohmann

Grußworte von Ehrengästen 3. 
Grußworte des stellv. Amtsleiters des Vermessungsamts 4. 
Coburg Herrn Vermessungsoberrat Jürgen Melzer

Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden5. 
Verlesen des Protokolls der Mitgliederversammlung 2010 6. 
in Ebersdorf

Kassenbericht7. 
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers8. 
Fachvortrag: 9. „Bauleitplanung – Was ist das?“ durch Herrn 
Bürgermeister Hans-Heinrich Ulmann der Stadt Coburg
Grußworte der Vertreter der Stadt Coburg sowie der 10. 
Landkreise Coburg und Lichtenfels mit Ehrungen für ver-
dienstvolles Wirken als Feldgeschworene für 25-, 40- und 
50-jährige Tätigkeit durch das Bay. Staatsministerium der 
Finanzen.
Aushändigung der Ehrennadeln der Feldgeschworenenver-11. 
einigung Coburg-Lichtenfels für 10- (bronze), 20- (silber) 
und 25- (gold) jährige Mitgliedschaft.
Bericht von der Sitzung der ARGE  Oberfranken 12. 
Der Oberfränkische Feldgeschworenentag am 04.06.2011 13. 
in Lauenhain
Wünsche und Anträge14. 
Schlussworte15. 

Änderungen vorbehalten!

gez.
Elmar Butterhof
Schriftführer der Feldgeschworenenvereinigung 
Coburg-Lichtenfels

Einladung der Jagdgenossenschaft 
Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung am

Mittwoch, 23.03.2011, 19.30 Uhr
in der Gastwirtschaft Sternschnuppe, Altenkunstadt.

Tagesordnung:
1.  Jahresbericht des Jagdvorstehers
2.  Verlesen der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 

2010
3.  Kassenbericht
4.  Verwendung des Jagdpachtschillings
5.  Sonstiges, Wünsche und Anträge

gez.
Georg Vonbrunn
Jagdvorsteher

Hoffnung im Hornung

Schon verlor das Jahr den Junfernschleier,
und länger werden Tag und Sonnenstrahl.

Und höher greift die Sehnsucht nach dem Gral
des Glückes in das Sternenmeer der Leier.

Schon reißt so manches fein Gespinnst entzwei,
was vorher Eisiges noch hielt gar fest.

Was jetzt sich kann befreien aus dem Netz,
dem alten, es wird erheben sich ganz neu.

Hanna Schuster
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Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung
Neuhauser Straße 8, 80331 München, Telefon (0 89) 21 19-5 17, 
-2 55, E-mail: pressestelle@statistik.bayern.de, www.statistik.
bayern.de 

Mikrozensus 2011 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2011 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikro zensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei 
einem Prozent der Bevölkerung, durch geführt. Nach Mitteilung 
des Bayerischen Landesamts für Statistik und Datenverarbei tung 
werden dabei im Laufe des Jahres annähernd 60 000 Haushalte 
in Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen Intervie-
werinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen 
Lage sowie in diesem Jahr auch zur Krankenversiche rung be-
fragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.
Im Jahr 2011 findet im Freistaat wie im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete 
Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, 
statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle 
Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevöl-
kerung, insbesondere der Haushalte und Familien ermittelt. 
Der Mik rozensus 2011 enthält zudem noch Fragen zur Kran-
kenversicherung. Neben der Zugehörig keit zur gesetzlichen 
Krankenversicherung nach Kassenarten wird auch die Art des 
Kran kenversicherungsverhältnisses und der zusätzliche private 
Krankenversicherungsschutz erhoben. Die durch den Mikrozen-
sus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlrei che 
gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für alle 
Bürger von großer Be deutung.
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverar-
beitung weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen 
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind dem-
nach bei knapp 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven 
Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, 
wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfah-
ren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig 
kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. 
Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Ge-
samtbevölkerung übertra gen zu können, ist es wichtig, dass jeder 
der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung 
teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des 
Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und 
zwar für vier aufeinander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen 
der amtlichen Statistik, um fassend gewährleistet. Auch die In-
terviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haus-
halten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis 
des Landesamts legiti mieren, sind zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, 
hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen 
und per Post an das Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung 
bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2011 eine An-
kündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der 
Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Die Tafel in Burgkunstadt
Ab Februar 2011 hat die Tafel in der Stadthalle Burgkunstadt 
donnerstags nicht mehr bis 17.00 Uhr sondern nur noch von 
15.00 bis 16.30 Uhr geöffnet! Bitte beachten Sie die geänderten 
Öffnungszeiten!

Wichtig: Die Tafel in Burgkunstadt steht allen Bürgerinnen und 
Bürgern im gesamten Landkreis Lichtenfels zur Verfügung, 
die einen entsprechenden Tafel-Ausweis in den Rathäusern 
Burgkunstadt, Altenkunstadt oder Weismain erhalten haben. Die 
Voraussetzungen für das Ausstellen eines solchen Ausweises 
können Sie in den Rathäusern erfragen.

Es werden weiterhin ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht!
-  Fahrer 
 Tätigkeit: ein- und ausladen, fahren, mittwochs und donners-

tags - nähere Informationen erteilt Herr Zapf, Telefon (0 95 72) 
53 22

-  Vorsortieren der Waren und Ausgabe (ebenfalls mittwochs 
bzw. donnerstags) - Informationen erteilt Frau Mayer, Telefon 
(0 92 29) 97 53 52 oder Frau Höhn, Telefon (0 92 25) 68 66.

Sie möchten
- die Tafel in Burgkunstadt finanziell unterstützen? 
  Spendenkonto: 249 946, BLZ 771 500 00, Sparkasse 

Kulmbach oder
- Mitglied bei der Kulmbacher Tafel e.V. werden? 
  Beitrittserklärungen liegen im Rathaus Burgkunstadt aus 

(nähere Infos auch unter www.kulmbacher tafel.de)

Wir freuen uns über jede Unterstützung - herzlichen Dank!

Zeit des Lebens - Zeit der Liebe
Von Anbeginn bis hin zum Tod

ist deine Zeit die Zeit zum Lieben:
So reich ist Gottes Angebot.

Er lässt dir Zeit, dich einzuüben.

Dein Glück vom Maß der Liebe abzulesen,
steht ganz bei dir allein.

Das Schicksal treibt mit dir sein Wesen,
doch liebend wirst du Sieger sein.

Was dir zum Schluss steht gutgeschrieben,
was dich aus deiner Schuld befreit:

War deine Zeit die Zeit zum Lieben,
dann bleibt sie Teil der Ewigkeit.

Elli Michler
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Coburg
Außenstelle Bad Staffelstein, Lichtenfelser Straße 9, 
96231 Bad Staffelstein, Telefon (0 95 73) 3 32-0, 
Fax (0 95 73) 3 32-90

Erläuterungen:
AELF Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
FER Fleischerzeugerring
LLA Landwirtschaftliche Lehranstalten Bayreuth
MR Maschinen- und Betriebshilfsring
VIF Verband für landwirtschaftliche Fachbildung
VOSH Verband oberfränkischer Schafhalter

Mo 21.02.2011 Innovative Unternehmerin und 
innovativer 
Unternehmer werden – Entschei-
dungshilfen bei Einkommens-
kombination 
Grundwissen zur Existenzgründung 
und Fördermöglichkeiten, Steuer 
und Sozialrecht, Versicherungen 
Ansprechpartner: Frau Sendelbeck, 
Frau Schwägele
Anmeldung bis 03.01.2011 
unter Telefon 09232/884-0 oder 
09251/878-139 
Teilnehmergebühr: 30,00 € 
für 2 Tage 

AELF 
MÜB,  
SEG 

Mo 28.02.2011 Innovative Unternehmerin und 
innovativer 
Unternehmer werden – Entschei-
dungshilfen beim Einkommens-
kombination 
Grundwissen zur Existenzgründung 
und Fördermöglichkeiten, Steuer 
und Sozialrecht, Versicherungen 
Fortsetzung vom 21.02.2011 
Ansprechpartner: Frau Sendelbeck, 
Frau Schwägele 
Anmeldung bis 03.01.2011 
unter Telefon 09232/884-0 oder 
09251/878-139 
Teilnehmergebühr: 30,00 € für 
2 Tage 

AELF 
MÜB,  
SEG 

Mi 16.03.2011
9.30 Uhr

Fachtagung für Ferkelerzeuger 
und Schweinemäster 
Haus der Gemeinschaft 
Schwarzenau

LfL 
AELF 
FER

Ortsgeschehen

Neujahrsempfang BAUR-Versand

Hauptversamm-
lung Obst- und 
Gartenbauverein 
Spiesberg

Die Grundschul-
klasse 4b besucht 

das Rathaus

Baumfällung
am Radweg 
Strössendorf
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Ortsgeschehen

Neues Tribünengeländer
in der Kordigasthalle

Musizieren in der
Kreuzberg-Kindertagesstätte

Hauptversammlung der FF Strössendorf 1. FC Altenkunstadt-Turnier
Siegerehrung

Ortssprecher Peter Eberlein feiert 
seinen 40. Geburtstag

Schulverbandssitzung Geschäftseröffnung 
Küchenberater Frank Ramming

Hauptversammlung Obst- und 
Gartenbauverein Strössendorf



 16 Nr. 2 - 21. Februar 2011

April 2011 Infotag für Urlaub auf dem 
Bauernhof in Oberfranken 
Wanderbares Oberfranken-
Der Wanderer als Gast auf 
unseren Bauernhöfen 
Unkostenbeitrag wir erhoben 
Anmeldung unter 09561/ 
769-136 
Landkreis Lichtenfels 

AELF CO 

Mi 20.04.2011 
09.00 Uhr 

Aktionstag „Mit 
moderner Technik in 
die Zukunft“ 
Thema: Maissaat 
Teilnehmerbetrag: 
5,00 € 
Landwirtschaftliche 
Lehranstalten, 
Bayreuth 

LLA BT 

Frühjahr 2011 bis 
Frühjahr 2012 

Qualitätsmanagement bei 
UadB-QMS 
Professionalisierung der 
Betriebsabläufe 
8 Halbtagestreffen 
Anmeldung bis 31.12.2010 
unter  09232/884-0 oder 
0921/591-0 

AELF MÜB 
SEG 
AELF BT 

Amtl iche Mitte i lungen

Kultursonntage in der 
alten Vogtei Burgkunstadt
Sonntag, 13.03.2011– 17.00 Uhr - „Geisterhafte Begeg-
nungen“ 
Lesung mit Musik: Katharina Ponnier, Rezitation, Johanna 
Varner, Cello 
Katharina Ponnier bringt uns in ihrer fantasievollen Lesung, 
Persönlichkeiten aus der Vergangenheit und Gegenwart auf 
„geisterhafte“ Art näher. Begleitet wird sie von der Cellistin 
Johanna Varner. Zur Veranstaltung wird Franz Hitzler neun 
Originalradierungen aus dem Buch „Geisterhafte Begegnungen“ 
ausstellen. Katharina Ponnier wurde 1944 bei Stuttgart gebo-
ren. Ausbildung als Schauspielerin in Berlin. Drei Jahre Büh-
nentätigkeit am Stadttheater Regensburg und am Staatstheater 
Wiesbaden. Anschließend Studium der Literaturwissenschaft, 
Theaterwissenschaft und Soziologie in München. Promotion. 
Tätigkeit als Autorin für den Süddeutschen Rundfunk. Seit 1978 
konzipiert Katharina Ponnier Lesungen, oft gemeinsam mit Mu-
sikern und Malern, für verschiedene Orte. Noch bevor Johanna 
Varner (*1963) ihre Hochschulausbildung als Cellistin aufnahm, 
zeigte sie großes Interesse an zeitgenössischer Komposition 
und Improvisation. Bereits mit 14 gehörte sie Dieter Schnebels 
„Studio für Neue Musik“ an. Jetzt spielt Johanna Varner mit der 
US-Violinistin Mary Oliver im Duo „JOMO“. In dieser Forma-
tion erhielt sie 2008 eine Spitzenförderung durch die „Initiative 
Musik“ mit Projektmitteln des Deutschen Bundestages. 
Kartenvorverkauf: Büromarkt Schulze Burgkunstadt, Baur 
Kaufwelt Altenkunstadt, Kulturgemeinde Burgkunstadt, Telefon 
(0 95 72) 18 28, www.baur-stiftung.de. Eintritt 5 Euro 

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert
Aufwandsentschädigung für Volkszählung 
Rentner aufgepasst - Hinzuverdienstgrenzen beachten! 

Am 09. Mai 2011 startet bundesweit die Volkszählung. In Bayern 
werden etwa eine Million Menschen von rund 16.000 Intervie-
wern befragt. 
Die Interviewer erhalten für diese ehrenamtliche Tätigkeit eine 
Aufwandsentschädigung. 
Übersteigt die Aufwandsentschädigung den maßgeblichen 
Steuerfreibetrag, ist der übersteigende Betrag steuerpflichtiges 
Einkommen und unter Umständen auf die Rente anzurechnen. 
Rentenempfänger sollten sich daher vorab über die Hinzuver-
dienstmöglichkeiten neben dem Rentenbezug informieren, so die 
Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern. 
Mehr Informationen zum Hinzuverdienst bei Rente erhält man 
am kostenlosen Servicetelefon unter (08 00) 1 00 04 80 88 und 
ganz individuell und ebenfalls kostenlos bei einer Beratung in 
allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Renten-
versicherung. 

Einladung der Deutschen Renten-
versicherung
zur Informationsveranstaltung

Erwerbsgemindert oder berufsunfähig - was wäre wenn?

am Montag, 21.03.2011, 17.00 Uhr.

*  Wann liegt Berufsunfährigkeit oder Erwerbsminderung vor?
* Wie lange wird die Rente gezahlt?
* Darf ich hinzuverdienen?

Die Veranstaltung dauert ca. 90 Minuten.

Veranstaltungsort: 
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern
Auskunfts- und Beratungsstelle
Bamberger Straße 15
96450 Coburg

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an:
Telefon (0 95 61) 2 31 43-0
Fax (0 95 61) 2 31 43-55
E-Mail abs-coburg@drv-nordbayern.de
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H i s t o r i s c h e s

Postkarten von Altenkunstadt
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Notruftafel
Polizei 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
BRK Rettungsleitstelle / Krankentransporte 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   (0 18 05) 19 12 12

II. Medizinische Klink 
des städt. Kranken-
hauses Nürnberg-Nord
Telefon (09 11) 39 82-4 51
Fax (09 11) 39 82-2 05

Gemeins. Giftinforma-
tionszentrum der Länder 
Sachsen und Thüringen
Telefon (03 61) 73 07-30
Fax (03 61) 73 07-3 17

Giftnotruf

Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Informationen

Apotheken - Bereitschaftsdienst
19.02./03.03./15.03.2011
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, 
Ebensfeld

20.02./04.03./16.03.2011
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad 
Staffelstein

21.02./05.03./17.03.2011
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

22.02./06.03./18.03.2011
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Marien Apotheke, Kronach

23.02./07.03./19.03.2011
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf

24.02./08.03./20.03.2011
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach
Adam Riese Apotheke, 
Bad Staffelstein

25.02./09.03./21.03.2011
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn

26.02./10.03./22.03.2011
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach

27.02./11.03./23.03.2011
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney

28.02./12.03./24.03.2011
Alte Apotheke, Burgkunstadt 
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein

01.03./13.03./25.03.2011
Obermain Apotheke, 
Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen

02.03./14.03./26.03.2011
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, 
Bad Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
19./20.02.2011 Dr.Dr. Woitzik Reinhard, Lichtenfels, Bgm.-

Wenglein-Straße 21, Telefon (0 95 71) 25 65
 Dr. Strebin Helmut, Marktleugast, Kulmba-

cher Straße 3, Telefon (0 92 55) 74 11
26./27.02.2011 Dr. Worch Reinhard, Lichtenfels, Kronacher 

Straße 1, Telefon (0 95 71) 9 52 40
 Dr. Windfelder Michael, Kulmbach, Harden-

bergstraße 42, Telefon (0 92 21) 9 79 79
05./06.03.2011 Dr. Auxel Sibylle, Ebensfeld, St.-Veit-Straße 

1, Telefon (0 95 73) 10 11
 Weigel Herbert, Thurnau, Oberer Markt 4, 

Telefon (0 92 28) 12 69 u. 9 91 89
07./08.03.2011 Dr. Christiansen Axel, Bad Staffelstein, Viktor-

von-Scheffel-Straße 4, Telefon (0 95 73) 68 97 
u. (01 60) 83 59 72 70

 Zausig Dietmar, Kulmbach, Webergasse 10, 
Telefon (0 92 21) 8 33 33 u. 8 35 33

12./13.03.2011 Dumstrey Thomas, Bad Staffelstein, Bahn-
hofstraße 14, Telefon (0 95 73) 73 23 

 Dr. Zietz Annette, Kulmbach, Hardenberg-
straße 42, Telefon (0 92 21) 9 79 79

19./20.03.2011 Dr. Eichhorn Sophie, Lichtenfels, Pabsten-
weg 10, Telefon (0 95 71) 26 61 

 Dr. Zilker Dietmar, Kulmbach, Fritz-Horn-
schuch-Straße 7, Telefon (0 92 21) 51 52

26./27.03.2011 Dr. Eichelsdörfer Sabine, Lichtenfels, Kro-
nacher Straße 1, Telefon (0 95 71) 9 52 40 

 Dr./IM Temeschburg Balosch Monika, Him-
melkron, Ostpreußenweg 8, Telefon (0 92 27) 
46 44

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf 
die Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
von 18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 
Uhr) hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.
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Datum Veranstaltung Ort
 Verein

    
 

Veranstaltungskalender 2011
Gemeinde Altenkunstadt

20.02.2011 Winterwanderung, 14.00 Uhr Altenkunstadt
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt Schießhaus

23.02.2011 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, 19.00 Uhr Baiersdorf
 Obst- und Gartenbauverein Baiersdorf Hotel „Fränkischer Hof“

24.02.2011 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Altenkunstadt
 Gartenhobbyverein Altenkunstadt Gastwirtschaft „Zum Preußla“

24.02.2011 Monatliches Vereinstreffen, 19.30 Uhr Burgkunstadt
 Bonsai-Freunde Altenkunstadt und Umgebung Café Besold

25.02.2011 Traditioneller Preisschafkopf, 19.00 Uhr Altenkunstadt
 1. FC Altenkunstadt Gastwirtschaft „Sternschnuppe“

26.02.2011 Tischtennis Bayernliga, 15.00 Uhr Altenkunstadt
 TTV 45 Altenkunstadt gegen TSV Ansbach Grundschulturnhalle 

26.02.2011 Faschingskegeln und Stammtisch, 18.30 Uhr Burgkunstadt
 Pfadfinderfreunde Altenkunstadt Stadthalle

26.02.2011 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr Altenkunstadt
 Singgemeinschaft Altenkunstadt e. V. Grundschule (Vereinszimmer)

26.02.2011 Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr  Spiesberg
 Bürgerverein Spiesberg Gastwirtschaft Schmitt 

27.02.2011 Winterwanderung nach Strössendorf, 13.30 Uhr
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

03.03.2011 Gesellschaftsnachmittag mit Wahlen  Altenkunstadt
 Seniorenclub 72 Altenkunstadt Gastwirtschaft „Sternschnuppe“

05.03.2011 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr  Spiesberg
 Freiwillige Feuerwehr Spiesberg Gastwirtschaft Schmitt

07.03.2011 Rosenmontagsfasching Pfaffendorf
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf Vereinshaus „Scheune“

08.03.2011 Kinderfasching, 13.00 Uhr Altenkunstadt
 Verschiedene Ortsvereine Kordigasthalle

09.03.2011 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr Baiersdorf
 Frauengruppe „Kaffeekränzler“ Hotel „Fränkischer Hof“

09.03.2011 Politischer Aschermittwoch, 20.00 Uhr
 Freie Wähler Altenkunstadt

11.03.2011 Generalversammlung, 19.00 Uhr Altenkunstadt
 1. FC Altenkunstadt Gastwirtschaft „Sternschnuppe“

12.03.2011 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr  Baiersdorf
 1. FC Baiersdorf Sportheim

12.03.2011 Preisschafkopf, 19.00 Uhr Altenkunstadt
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt Schießhaus

13.03.2011 Verkaufsoffener Sonntag Altenkunstadt

14., 15., 17.  Ortsmeisterschaft Altenkunstadt
u. 18.03.2011  Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt Schießhaus

16.03.2011 Vortrag: „Mehr Freude an Rosen im Garten“, 19.30 Uhr Kulmbach
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf
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16.03.2011 Vortrag: „Wasser ist Leben“, 19.30 Uhr Baiersdorf
 Obst- und Gartenbauverein Baiersdorf Hotel „Fränkischer Hof“

18.03.2011 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr  Woffendorf
 Freiwillige Feuerwehr Woffendorf  Vereinshaus des FC Woffendorf 

19.03.2011 Gartenpflegekurs (Teil 1), 9.00 Uhr Klosterlangheim
 Obst- und Gartenbauvereine Pfaffendorf und Spiesberg

24.03.2011 Ordentliche Mitgliederversammlung, 19.00 Uhr Weismain
 Deutsch-Französische Gesellschaft Obermain e. V. „Schänke im Oberen Tor“

27.03.2011 Treffen der Bonsai AG Bayern Schwarzenfeld
 Bonsai-Freunde Altenkunstadt und Umgebung

28.03.2011 Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr Altenkunstadt
 Gesangverein Lyra Grundschule (Vereinszimmer)

31.03.2011 Monatliches Vereinstreffen, 19.30 Uhr Burgkunstadt
 Bonsai-Freunde Altenkunstadt und Umgebung Café Besold

Die Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt 1881 
e.V. führt in der Woche vom 14.03. bis 18.03.2011 wieder eine 
Ortsmeisterschaft für Vereins- und Hobbymannschaften aus dem 
Bereich der Gemeinde Altenkunstadt durch. Auch die einzelnen 
Teilnehmer müssen Bürger unserer Gemeinde sein und dürfen 
keinem Schützenverein aktiv angehören. Pro Verein können 
natürlich auch mehrere Mannschaften gemeldet werden, wobei 
es keine Rolle spielt, ob es sich um reine Damen- bzw. Herren- 
oder gemischte Mannschaften handelt.
Geschossen wird mit dem Luftgewehr auf eine Entfernung von 10 
m in den Räumen der Zimmerstutzen-Schützengesellschaft, Unter-
geschoss Grundschule, Baiersdorfer Straße 8, Altenkunstadt.
Es werden folgende Wettbewerbe ausgetragen:
la) Mannschaftsschießen
 Eine Mannschaft setzt sich aus drei Einzelschützen zusammen, 

wobei jeder Schütze 10 Schuss abgeben darf. Die Mannschaft 
mit der höchsten Gesamtringzahl wird Ortsmeister.

1b) Meisterserie Einzelschützen
 Die Einzelschützen aus dem Mannschaftsschießen, welche die 

höchsten Ringzahlen aufweisen, werden gesondert geehrt.
2)  Blattl-Scheibe
 Ausgewertet wird hier das beste Blattl, d. h. der beste Tief-

schuss. Hier kann jeder Teilnehmer, je nach Lust und Lau-
ne, solange schießen, wie er will. 10 Schuss kosten 1 Euro; 
der Nachkauf ist unbeschränkt.

Die Einlage (Startgebühr) beträgt für jede teilnehmende Mann-
schaft 7,50 Euro. Darin enthalten sind 30 Schuss für das Mann-
schaftsschießen (pro Einzelschütze 10 Schuss, die gleichzeitig für 
die Meisterserie gewertet werden). Munition, Versicherung und 
Gewehre werden vom Schützenverein gestellt.
Die Teilnahme ist freiwillig, es besteht keine Haftung jeg-
licher Art vom Veranstalter. Eine Tagesversicherung kann 
auf Verlangen ausgestellt werden.
Wie im letzten Jahr, gibt es auch 2011 wieder wertvolle Po-
kale und Sachpreise zu gewinnen. Die Preisverteilung erfolgt 

Einladung zur 24. Ortsmeisterschaft 
für Vereins- und Hobbyschützen

im Rahmen des Schützenfestes am Samstag, 04.06.2011 gegen 
21 Uhr.
Hinweis: Die Teilnehmer müssen das 12. Lebensjahr bereits er-
reicht haben. Jeder Teilnehmer haftet für sich selbst.

Anmeldungen werden ab sofort bis spätestens 02.03.2011 
angenommen von:
Erwin Ehm, Schwedengrube 6, 96264 Altenkunstadt, Telefon 
(0 95 72) 43 12

Wir bitten, hierzu den unten anhängenden Meldeschein zu ver-
wenden. Weitere können bei der o. g. Anmeldestelle angefor-
dert werden.

hier abtrennen

An die
Zimmerstutzen - Schützengesellschaft
Altenkunstadt 1881 e.V.
Mitglied des Bayerischen 
Sportschützenverbandes

Anmeldung

zur 24. Ortsmeisterschaft für Vereins- und Hobbymannschaften 
vom 14.03. - 18.03.2011

Der/Die .....................................................................................

meldet hiermit ................ Mannschaft/en an. Die Startgebühr 
von 7,50 Euro pro Mannschaft wird am Schießtag entrichtet.

..................................               ....................................
 Unterschrift   gewünschter Schießtag

Ansprechpartner bei Rückfragen / Name, Telefon: 

.................................................................................................



 Nr. 2 - 21. Februar 2011               21Informationen

RV Concordia e. V. 
Altenkunstadt

Jahresprogramm 2011

26.03.2011 Theateraufführung in der Grundschul-
turnhalle

02.04.2011 Theateraufführung in der Grundschul-
turnhalle

03.04.2011 Theateraufführung in der Grundschul-
turnhalle

09.04.2011 Theateraufführung in der Grundschul-
turnhalle

08.05.2011 Bezirkswanderfahrt nach Merkendorf 
(Abfahrt 8.00 Uhr)

15.05.2011 Radwallfahrt nach Vierzehnheiligen 
(Treffpunkt: 7.00 Uhr Schul- u. Sport-
zentrum)

22.05.2011  Bezirkswanderfahrt zum 100-jährigen 
Jubiläum des „Bavaria“ Schorkendorf 
mit Festzug u. Korsofahren (Abfahrt 8.30 
Uhr)

29.05.2011  Radlerfest mit Bezirkswanderfahren im 
kath. Pfarrheim

04.-05.06.2011 Bezirkswanderfahrt nach Oberhaid zum 
100-jährigen Jubiläum m. Festzug u. 
Korsofahren (Abfahrt Sa. mit Übernach-
tung 15.00 Uhr, So. Abfahrt 8.00 Uhr)

11.06.2011 Festkommers in Birkach
12.06.2011  Bezirkswanderfahrt nach Birkach zum 

100-jährigen Jubiläum mit Festzug u. 
Korsofahren (Abfahrt 8.30 Uhr)

19.06.2011 Bezirkswanderfahrt nach Klosterlang-
heim (Abfahrt 11.00 Uhr) 

26.06.2011 Bezirkswanderfahrt nach Kulmbach 
(Abfahrt 11.00 Uhr)

25.06.2011  Johannisfeuer mit dem Musikverein am 
Bootshaus

02.07.2011  15. Obermain-Kriterium im Ortskern von 
Altenkunstadt

10.07.2011 Bezirkswanderfahrt nach Schwürbitz 
(Abfahrt 9.00 Uhr)

24.07.2011 Bezirkswanderfahrt nach Maineck (Ab-
fahrt 11.00 Uhr)

30.07.-07.08.2011 Zeltlager in Marktschorgast am Gold-
bergsee

14.08.2011 Bezirkswanderfahrt nach Stetten (Abfahrt 
10.00 Uhr)

21.08.2011 Bezirkswanderfahrt nach Trieb (Abfahrt 
11.00 Uhr)

04.09.2011 Bezirkswanderfahrt nach Lisberg (Ab-
fahrt 8.00 Uhr)

10.09.2011 Straßenfest
11.11.2011  Jahreshauptversammlung im kath. Pfarr- 

und Jugendheim um 19.30 Uhr
10.12.2011  Adventsfeier im kath. Pfarr- und Jugend-

heim um 19.00 Uhr
31.12.2011  Silvestertour 

Einladung des Seniorenclubs 72 
Altenkunstadt
 
zum nächsten Gesellschaftsnachmittag am

Donnerstag, 03.03.2011
im Vereinslokal Sternschnuppe, Langheimer Straße 10 

Bei diesem Gesellschaftsnachmittag finden Wahlen statt. 
Es müssen der 1. Vorsitzende, 2. Vorsitzender sowie 1 Ausschuss-
mitglied neugewählt werden. 
Es wird um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder gebeten. 
Für Mitglieder, welche abgeholt werden möchten, fährt wie 
immer der Malteser Dienst. Bitte bei 2. Vorsitzenden Renate 
Schrape, Telefon (0 95 72) 27 91, melden. 
Über Gäste und auch neue Mitglieder würden wir uns sehr 
freuen. 
gez. 
Renate Schrape
2. Vorsitzende

Einladung des Gartenhobbyvereins 
Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung am

Donnerstag, 24.02.2011, 19.30 Uhr 
im Gasthaus „Zum Preußla“,

Theodor-Heuss-Straße 1, Altenkunstadt.

Tagesordnung:
 1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Jahresbericht
 3.  Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer 
 4. Entlastungen
 5. Wünsche und Anträge

Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich ein-
geladen.

gez.
Norbert Kerling
1. Vorsitzender

Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Pfaffendorf e. V. 
an alle Teilnehmer des Vereinsausfluges „Harz“ 2010 zu einer 
Rückschau am

Samstag, 26.02.2011, 19.00 Uhr
in der „Scheune“ in Pfaffendorf.

 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

gez.
Maria Wiehle
1. Vorsitzende 
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Einladung der Freiwilligen Feuerwehr 
Spiesberg
zur Jahreshauptversammlung am

Samstag, 05.03.2011, 19.30 Uhr 
in der Gastwirtschaft Schmitt in Spiesberg.

Tagesordnung:
 1.  Eröffnung und Begrüßung
 2. Bericht des Schriftführers
 3.  Bericht des Kommandanten
 4. Kassenbericht
 5. Entlastung der Vorstandschaft
 6. Leistungsabzeichen 2011
 7. Wünsche und Anträge
Zur Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. 
Aktive Feuerwehrmänner erscheinen in Dienstuniform.
gez.  gez.
Sebastian Kraus  Albin Kraus
1. Vorsitzender  Kommandant

Einladung der Freiwilligen Feuerwehr 
Pfaffendorf
zur Jahreshauptversammlung am

Samstag, 19.03.2011, 19.30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus in Pfaffendorf.

Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2. Verlesung des Protokolls
 3.  Kassenbericht 
 4. Jahresbericht
 5. Ansprache des Bürgermeisters
 6. Neuaufnahmen
 7. Grußworte
 8. Wünsche und Anträge
gez. gez. gez.
Georg Baier Christian Birk Stefan Krappmann
1. Vorsitzender 1. Kommandant 2. Kommandant

Einladung der Freiwilligen Feuerwehr 
Woffendorf
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am

Freitag, 18.03.2011, 19.30 Uhr 
im Vereinshaus des FC Woffendorf 
in Woffendorf, Zum Kordigast 17.

Tagesordnung:
 1.  Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversamm-

lung
 3.  Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
 4. Jahresbericht des 1. Kommandanten
 5. Jahresbericht des Kassiers und der Kassenprüfer
 6. Entlastung
 7. Ansprache des Bürgermeisters
 8. Ansprache des Kreisbrandinspektors
 9. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Zur Versammlung sind alle aktiven und passiven Mitglieder 
recht herzlich eingeladen. Die aktiven Mitglieder erscheinen in 
Dienstuniform.
gez. gez. gez.
Josef Manzer Georg Vonbrunn Rudolf Manzer
1. Vorsitzender Erster Bürgermeister 1. Kommandant

Einladung der Wasserwacht 
Ortsgruppe Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung am

Samstag, 12.03.2011, 19.00 Uhr,
in der Gastwirtschaft Reichstein in Strössendorf.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Bericht des technischen Leiters
 3. Bericht der Jugendleiterin
 4. Kassenbericht
 5. Grußworte der Gäste
 6. Wünsche und Anträge 
Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Beteiligung von 
zahlreichen Mitgliedern besonders freuen.

gez.
Herbert Sachs
1. Vorsitzender 

Einladung des Colloquiums 
Historicum Wirsbergense
Am Mittwoch, den 16.03.2011 bietet die CHW Bezirksgruppe 
Burgkunstadt/Weismain einen Vortrag in Weismain-Großziegen-
feld an. Dr. Timo Seregély aus Bamberg berichtet über „Ur- und 
frühgeschichtliche Ritual- und Siedlungsplätze auf der nördlichen 
Frankenalb von der Stein- bis zur Eisenzeit“. Der Vortrag beginnt 
um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus. 

Ebenfalls herzliche Einladung ergeht zu einem Vortrag am 
Donnerstag, den 31.03.2011 in der Eingangshalle des Rathauses 
Burgkunstadt. Rudi Fetzer aus Burgkunstadt berichtet über „Das 
Rathaus, ein gar kunstreich Gebäu“. Beginn ist um 19:30 Uhr.
Zu beiden Veranstaltungen ist der Eintritt wie immer frei.

Weitere Informationen sind bei der Leiterin der Bezirksgruppe, 
Dagmar Dietz, zu haben, die telefonisch unter (0 95 75) 3 14 
erreichbar ist.
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Einladung des Turnvereins
Strössendorf e. V.
zum traditionellen Kinderfasching am

Sonntag, 27.02.2011 ab 14.00 Uhr
im Saal der Gastwirtschaft Häublein.

Liebe Kinder, vergnügt Euch beim lustigen Faschingstreiben von 
14.00 bis 17.00 Uhr. Verbringt mit Euren Eltern und Großeltern 
einen schönen Nachmittag. 

Es gibt Kaffee und hausgemachten Kuchen.

Auf Euer Kommen freut sich der TV Strössendorf.

gez.
Bernd Rühr
1. Vorsitzender

Kinderfasching in Altenkunstadt
Am  

Faschingsdienstag, 08.03.2011

findet der traditionelle Kinderfasching in der Kordigasthalle 
statt.

Einlass ist ab 13.00 Uhr.  Alle großen und kleinen Närrinnen und 
Narren sind zur Teilnahme recht herzlich eingeladen.

Gutscheine (Wert 2,50 Euro) für die Kinderfaschings-
veranstaltungen im Gemeindegebiet erhalten die Kinder der 
Grundschule und den beiden Kindertagesstätten. Die Gutscheine 
werden vorweg durch die Kindertagesstättenleitung bzw. die 
Lehrkräfte ausgeteilt und sind nur gültig in den Gastwirtschaften 
und in der Kordigast halle während den Kinderfaschingsveran-
staltungen.

Kinder, die in der Gemeinde Altenkunstadt wohnen,
- die im Kindergartenalter sind und keinen Kindergarten besu-

chen
- die einen Kindergarten außerhalb der Gemeinde besuchen
und Schüler im Grundschulalter (1. bis 4. Klasse)
- die Schulen außerhalb der Gemeinde besuchen
können sich einen Gutschein im Sekretariat der Gemeindeverwal-
tung im Rathaus, 1. Stock, abholen, Telefon (0 95 72) 3 87-11.

Einladung des 1. FC Woffendorf
zum Kinderfasching am

Faschingsdienstag, 08.03.2011, 13.00 Uhr
im Sportheim des 1. FC Woffendorf.

Für das leibliche Wohl der Gäste ist mit selbstgebackenen Kuchen 
und Torten sowie kleinen Speisen bestens gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sicher der FC Woffendorf.

gez.
Robert Hümmer
1. Vorsitzender

Einladung zum Burkheimer 
Spielefasching

am Faschingsdienstag, 08.03.2011
im Saal des Landgasthofes Fiedler.

Buntes Faschingstreiben von 14.00 - 17.00 Uhr bei 
Kaffee und Kuchen.

Die Burkheimer Mutter-Kind-Gruppe freut sich auf 
Euer Kommen.

Hellau Gemaaah

Faschingsumzug ins Radlerheim
Am Faschingsdienstag, 08.03.2011, findet in Maineck ab 
13.30 Uhr der traditionelle Faschingsumzug mit Kehraus im 
Radlerheim statt.

Freundlichst lädt hierzu der RV Viktoria Maineck 1908 e. V. 
ein.

gez.
Michael Auer
1. Vorsitzender

Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Pfaffendorf
zum Kinderfasching

am Rosenmontag, 07.03.2011, 15.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus „Die Scheune“ in Pfaffendorf.

Die „Grünen Wichtel“ freuen sich auf Euer Kommen.
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Offene Hilfen 
für den Landkreis Lichtenfels 
Programm für März 2011

Die Offenen Hilfen für den Landkreis Lichtenfels unterstützt 
Menschen mit Behinderung sowie chronisch kranke Menschen 
bei der Bewältigung des täglichen Lebens und will dadurch eine 
weitgehend eigenverantwortliche und selbstständige Lebensfüh-
rung ermöglichen. Wir bieten umfassende und individuelle Be-
ratung und erbringen bedarfsgerechte Leistungen für Menschen 
mit Behinderung im häuslichen und familiären Umfeld.

Im Monat März bieten wir an: 

Mittwoch, 02. März 2011 Stammtisch im Nepomuk 
Sonntag, 06. März 2011 Wanderung zum Staffelberg 
Freitag, 18. März 2011 Bowlen in Burgkunstadt 
Freitag, 25. März 2011 Theaterfahrt nach Mitwitz

Wenn Sie nähere Informationen zu einem unserer Angebote 
möchten, können Sie dies telefonisch oder per Mail bei uns 
anfordern. 

Offene Hilfen für den Landkreis Lichtenfels 
Regens-Wagner-Platz 2
96224 Burgkunstadt
Telefon: (0 95 72) 3 89-4 00
Telefax: (0 95 72) 3 89-1 09
Email: offene-hilfen-burgkunstadt@regens-wagner.de

Einladung des 1. FC Baiersdorf e. V. 
1926
zur Jahreshauptversammlung am

Samstag, 12.03.2011, 19.00 Uhr,
im Sportheim des FC Baiersdorf.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
 3. Berichte der Seniorenspielleiter
 4. Berichte der Jugendleiter 
 5. Kassenbericht
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Neuwahlen
 8. Satzungsänderung
 9. Wünsche und Anträge

An alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder ergeht herzliche 
Einladung.

gez.
Edwin Jungkunz
1. Vorsitzender 

Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Pfaffendorf e. V. 
zur Winterwanderung nach Strössendorf am

Sonntag, 27.02.2011,
Abmarsch um 13.30 Uhr bei der „Scheune“

ein.

Wir laufen zur Steinernen Brücke - über den Külmitz nach 
Strössendorf und kehren dort im Gasthaus Häublein zu Kaffee, 
Kuchen und Brotzeit ein.

Unser Wanderwart Hans Herbst hat alles für uns perfekt ge-
plant. 
        
Wir würden uns über viele Wanderfreunde freuen.
      
gez.       
Maria Wiehle
1. Vorsitzende 



 Nr. 2 - 21. Februar 2011               25Informationen

Einladung der
Evang. Kirchengemeinde
04.03.2011 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen aus Chile in 

der katholischen Kirche in Altenkunstadt
06.03.2011 Sonntag Estomihi
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf – Pfarrer 

Weber
 10.00 Uhr Erwachsenenfreundlicher Kindergottes-

dienst
13.03.2011 Sonntag Invokavit
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf – Prädikant 

Gunter Jachmann
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Prädikant 

Gunter Jachmann 
15.03.2011 Frauenhilfe „Spielenachmittag“ im Gemeindezen-

trum der Kreuzbergkirche
18.03.2011 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum in 

Altenkunstadt
20.03.2011 Sonntag Reminiszere
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt mit Taufe 

& Kindergottesdienst
22.03.2011 Seniorenabendmahl 
 14.00 Uhr Weidnitz „Zum Anker“
 15.30 Uhr Pfarrhaus Strössendorf
 15.30 Uhr Kids Club „Wir machen Ketchup“
27.03.2011 Sonntag Okuli
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf  
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt
01.04.2011 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum in 

Altenkunstadt
02.04.2011 17.00 Uhr Kindergottesdienst in der Kirche „St. 

Katharina“ in Strössendorf

Kindergottesdienst feiern in Strössendorf einmal im Monat, 
samstags um 17:00 Uhr.
In Altenkunstadt wird parallel zur Predigt Kinderbetreuung ange-
boten. Einmal im Monat feiern wir einen Familiengottesdienst.

Die Bücherei im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche ist 
jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Unsere Mutter-Kind-Gruppe Altenkunstadt trifft sich jeden 
Dienstag von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal der Kreuzberg-
kirche (Ansprechpartnerin Stefanie Welsch 09572/603776),und 
die Krabbelgruppe „Storchennest“ im Pfarrhaus Strössendorf 
(Ansprechpartnerin Angela Scholz 09572/380591)

Der Posaunenchor probt mittwochs um 19.15 Uhr im Strössen-
dorfer Pfarrhaus, der Kirchenchor donnerstags um 20.00 Uhr 
im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche Altenkunstadt.

Einladung der
Katholischen Pfarrgemeinde
26.02.2011 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
27.02.2011 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
04.03.2011 Aku 19.00 Uhr Ökum. Weltgebetstag der Frauen 

in der kath. Kirche
05.03.2011 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
06.03.2011 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
09.03.2011 ASCHERMITTWOCH
 Aku 19.00 Uhr Hl. Messe mit Erteilung des 

Aschenkreuzes
12.03.2011 1. FASTENSONNTAG
 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
13.03.2011 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr KINDER-GOTTESDIENST
16.03.2011 Main TAG DER EWIGEN ANBETUNG
17.03.2011 Aku TAG DER EWIGEN ANBETUNG
19.03.2011 2. FASTENSONNTAG
 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
20.03.2011 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Aku 19.00 Uhr Kreuzweg (Männer-CASINO)

Einladung des Bürgervereins 
(Kapellenverein) e. V. Spiesberg
zur Jahreshauptversammlung am

Samstag, 26.02.2011, 20.00 Uhr 
in der Gastwirtschaft Schmitt in Spiesberg.

Tagesordnung:
 1.  Eröffnung und Begrüßung
 2. Verlesung des Protokolls 2010
 3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Kassenbericht
 5. Entlastung der Vorstandschaft
 6. Kirchweih 2011
 7. Wünsche und Anträge
gez.
Ewald Fischer
1. Vorsitzender


